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Mühldorf – 16 Frauen und
Männer haben im Berufs-
schulzentrum an der Innstra-
ße den „Verein der Freunde
und Förderer des Staatlichen
Beruflichen Schulzentrums
Mühldorf“ gegründet. Zum
Ersten Vorsitzenden wählten
die Gründungsmitglieder
ODU-Geschäftsführer Dr.
Kurt Woelfl.
Schulleiter Max Heimerl

erläuterte die Motive für die
Gründung des Vereins.
Grundsätzlich gehe es um
die ideelle und materielle
Förderung des BSZ, sowohl
der Berufsschule als auch der
Berufsfachschulen. „Der
Landkreis unterstützt uns als
Sachaufwandsträger vorbild-
lich, es gibt aber immer wie-
der Wünsche die mit den
Aufgaben des Sachaufwands-
trägers nicht vereinbar sind.
Darüber hinaus soll durch

den Förderverein die Zusam-
menarbeit mit Betrieben in-
tensiviert werden.
Nach dem Gründungs-

und Satzungsbeschluss wähl-
ten die anwesenden Grün-
dungsmitglieder neben
Woelfl als Vorsitzenden den
Geschäftsführer der Kliniken
Mühldorf Heiner Kelbel zum

Stellvertretenden Vorsitzen-
den, den Ausbildungsleiter
der Sparkasse Florian Brand
zum Schatzmeister und Leh-
rer Wolfgang Schmidhuber
zum Schriftführer. re

Mitgliedsanträge unter
08631/3850 und auf
der Internetseite unter

www.bsz-mue.de.

ODU-Chef Dr. Kurt Wölfl ist Erster Vorsitzender

Förderverein für
Berufsschulzentrum gegründet

Bei der Gründung: Wolfgang Schmidhuber, Heiner Kelbel,
Elke Huber, Barbara Haserer, Peter Müller, Dr. Kurt Woelfl
und Max Heimerl (von links). FOTO RE

Mühldorf – Der Rotary-Club
Mühldorf unterstützt die
Hausaufgabenbetreuung für
Flüchtlingskinder im Haus
der Begegnung in Mühldorf.
Bei einem Besuch informier-
ten sich der Präsident des
Rotary Clubs Fritz Zimmer-
mann und Kaplan Björn
Wagner über das Integrati-
onsprojekt im Haus der Be-
gegnung und insbesondere

über die Hausaufgabenbe-
treuung für die Flüchtlings-
kinder.
Das Mehrgenerationen-

haus des AWO Ortsvereins
Mühldorf bietet laut Leiterin
Alexandra Nettelnstroth an
der Grundschule Mühldorf
die Hausaufgabenbetreuung
für Flüchtlingskinder an. In-
tensiv kümmern sich die bei-
den Bundesfreiwilligen-

dienstlerinnen und mehrere
Ehrenamtliche täglich ein-
einhalb Stunden um 18 Mäd-
chen und Buben im Alter
von sechs bis zehn Jahren.
„Es ist immer wieder be-

eindruckend, wie begeistert
und wissbegierig die Kinder
sind, denen es bei uns in
Deutschland erlaubt ist, Kind
zu sein und lernen zu dür-
fen“, berichtet Gabi Lifka

vom Haus der Begegnung,
die die Ehrenamtlichen an-
leitet und begleitet.
Um die Betreuung aufrecht

erhalten zu können, hat sich
Rotary entschieden, das
Haus der Begegnung finanzi-
elle zu unterstützen. Wagner
und Zimmermann übergaben
in Beisein von Bürgermeiste-
rin Marianne Zollner mehr
als 3000 Euro. re

Club spendete für Integrationsprojekt im Mühldorfer Haus der Begegnung

Rotary unterstützt Hausaufgabenbetreuung

AWO-Vorsitzende Klara Maria Seeberger, Kaplan Wagner,
Bürgermeisterin Zollner, Einrichtungsleiterin Alexandra Net-
telnstroth, Koordinatorin Lifka, und Fritz Zimmermann, Prä-
sident des Rotary-Clubs im Haus der Begegnung. FOTO RE

Mühldorf – Der Wasser- und
Bodenverband Isen I steht
unter neuer Führung. Bei der
Neuwahl des 30-köpfigen
Verbands-Ausschusses und
der Vorstandschaft, stimmten
die Mitglieder für Hans Bier-
maier als neuen Verbands-
vorsteher für die Wahlperio-
de 2017. Seine Amtszeit geht
bis 2021. Stellvertreter sind
Leonhard Huber und Anton
Sax.
In den Zuständigkeitsbe-

reich des Verbands Isen I fal-
len die Isen und deren 72
Zuflüsse und Gräben mit ei-
ner Gesamtlänge von mehr
als 51 Kilometern. Das Ver-
bandsgebiet des 1924 gegrün-
deten Verbandes wurde vom
damaligen Kulturbauamt
Mühldorf festgelegt und
reichte von Stefanskirchen
bis Erharting. 2003 fusionier-
te der Wasser- und Boden-
verband Isen I mit dem Was-
ser- und Bodenverband

„Stengerbach“ und über-
nahm durch die Eingliede-
rung seitdem alle Pflege- und
Reparaturarbeiten. Der Was-
ser- und Bodenverband Isen
I hat 670 Mitglieder.
Biermaier erklärte nach

seiner Wahl, dass dem Ver-
band schwierige Jahre bevor-
stünden. Ökologie und Öko-
nomie unter einen Hut zu
bringen, werde sehr schwie-
rig. Wenn alle, Mitglieder,
Landwirte, Kommunen,
Landratsamt und Wasser-
wirtschaftsamt an einem Tau
zögen, möglichst alle auf ei-
ner Seite, könne man auch
Positives bewegen zum Woh-
le aller, der Natur und der
Landwirtschaft.
Nur so könne der Wasser-

und Bodenverband Isen I
seine in der Satzung festge-
legten Ziele verfolgen und er-
reichen. „Wir Landwirte le-
ben ja von und mit der Na-
tur. Nur müssen wir auf den

Erhalt der bäuerlichen Kul-
turlandschaft bestehen und
dürfen unsere Pflichten nicht
vernachlässigen“, sagte Bier-
maier.
Zu den Verbandsaufgaben

gehören: Unterhalt von Ge-
wässern und ihrer Ufer, Aus-
bau und Rückbau von Ge-
wässern, Hochwasserverhin-
dernde Maßnahmen, In-
standsetzung und Instand-
haltung der Zuflüsse der
Isen, die Pflege von Gehöl-
zen und Bepflanzungen an
Gewässern sowie Land-
schaftsschutz und Land-
schaftspflege.
Der Plan vom Bayerischen

Umweltministerium über den
ökologischen Zustand der
Fließgewässer zeigt laut Bier-
maier, dass der Verband nach
der Vorgaben der EU-Was-
serrahmenrichtlinien und
dem Gewässerentwicklungs-
plan bis 2021 noch viel Ar-
beit hat.

Wasserverband unter neuer Führung
ISEN I HAT GEWÄHLT ....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Mößlinger Biermaier ist jetzt Vorsitzender – Betreuungsgebiet von mehr als 51 Kilometern Länge

Der neue Vorstand: Stellvertreter Leonhard Huber, Vorsitzender Hans Biermaier und
Zweiter Stellvertreter Anton Sax. FOTO RE

Mühldorf – „Shapes of
Swing“ spielen am Frei-
tag, 9. Dezember, um 19
Uhr im Ökonomiestadel
in Mühldorf. Die vier Mu-
siker haben sich als Quar-
tett zur Pflege kammer-
musikalischer Swingmu-
sik zusammengefunden.
Eine Musik aus einer
Zeit, in der dieser Musik-
stil zur vorherrschenden
Populär und Unterhal-
tungsmusik wurde. Typi-
sche Stücke dieser Zeit
werden ebenso interpre-
tiert wie Titel des großen
Django Reinhardt, der im
Paris der 1930er-Jahre die
europäische Antwort auf
den Jazz in Amerika gab.
Der Eintritt ist frei. re

Musik im
Stadel

Mühldorf – Wegen der
Winterpause beim Grün-
gut ändern sich ab 1. De-
zember die Öffnungszei-
ten an einigen Wertstoff-
höfen.
Die geänderten Winteröff-
nungszeiten können im
Entsorgungskalender
nachgelesen werden, au-
ßerdem sind sie im Inter-
net abrufbar. re

Grüngut macht
Winterpause

MÜHLDORF UND DEM
LANDKREIS. WEITERE
BERICHTE HEUTE AUCH
AUF SEITE 18.

NACHRICHTEN AUS:

Mühldorf – Die VHS
Mühldorf bietet am Sams-
tag, 18. Dezember, ein Se-
minar „Qigong für die Au-
gen“ an. Augen-Qigong-
Übungen unterscheiden
sich vom bisher bekann-
ten Sehtraining durch den
energetisch-heilenden As-
pekt sowie den Aufbau
und der Ausbalancierung
der körpereigenen Ener-
gie. Von 14 bis 17 Uhr
zeigt Edeltraud Rüby spe-
zielle Augenübungen aus
verschiedenen Qigong-
Schulen, dazu Akupres-
sur- und Selbstmassage-
übungen.

Anmeldung
unter Telefon

08631/99030

Qigong für die
Augen

Mühldorf – Unter dem Titel
„Klänge zum Advent“ findet
am kommenden Sonntag, 4.
Dezember, um 19 Uhr, in der

evangelischen Erlöserkirche
Mühldorf wieder ein Ad-
ventskonzert statt. Mittler-
weile ist das Kammerorches-

ter der Musikschule Mühl-
dorf mit Max Fandrey ein
fester Bestandteil in dem
Konzert und bringt Stücke
von Torelli und Interpretatio-
nen zu einem Satz von Jo-
hann Sebastian Bach zu Ge-
hör.
Unter der Leitung von Ul-

rike Überacker bereichert der
Chor „Con Spirito“ den
Abend mit Liedern zum Ad-
vent. Der Posaunenchor wird
in unterschiedlichen Beset-
zungen zu hören sein, eröff-
net das Konzert mit einer In-
trada von Hans-Leo Hassler
und trägt unter anderem eine
Variation der Wassermusik
von Georg Friedrich Händel
vor.
Der Eintritt ist frei. re

Konzert des Posaunenchors
Ensemble spielt am Sonntag in der Erlöserkirche

„Klänge zum Advent“ bietet der Posaunenchor am kom-
menden Sonntag. FOTO RE

Die Tennisabteilung des
ESV Mühldorf veranstal-
tet am kommenden Sams-
tag, 2. Dezember, ab 16
Uhr ihre Weihnachtsfeier
im Tennisheim. Mitglieder
und Freunde der Abtei-
lung sind zur Feier will-
kommen.
Die Mitglieder der Schüt-
zengesellschaft Mößling
treffen sich am kommen-
den Freitag ab 19 Uhr zu
einem Schießabend am
Stand der Eichfelder
Schützen in der Gaststätte
Alpenrose.
Der Sängerbund probt am
heutigen Mittwoch um
19.30 Uhr im Turmbräu-
garten.
Letzter Schießtermin beim
SV Edelweiß Eichfeld für
das Weihnachtsschießen,
die Vereinsmeisterschaft
und um den Schützenkö-
nig findet am Freitag, 9.
Dezember, im Schützen-
heim statt. Beginn ist um
19 Uhr.
Zum Strohschießen treffen
sich die Turmbräu-Stand-
schützen am Freitag um
20 Uhr im Vereinsheim.
Jeder Schütze bringt ein
Päckchen im Wert von
zehn Euro mit.

MÜHLDORF
KURZ NOTIERT .............

/Hollywood am Inn Kinogutschein
ANZEIGE

Gegen Vorlage dieses
Gutscheins erhalten
Sie an der Kinokasse
eine Tüte Popcorn.

Gültig vom
1. Dezember

bis
7. Dezember

Nur ein Gutschein pro
Person bzw. Ticket
möglich.

in Mühldorf

Am 15. Januar 2009 wird der Pilot Chesley B. Sullenberger
(Tom Hanks) zum absoluten Helden in den USA, als er mit
seinem Airbus A320 eine Notwasserung auf dem Hudson Ri-
ver in New York durchführen muss und diese wie durch ein
Wunder auch schafft. Alle 155 Personen überleben die Not-
landung nahezu unverletzt und trotzdem muss Sullenber-
ger bei den nachfolgenden Untersuchungen zu dem Unfall
und der Notlandung um seinen guten Ruf als erfahrener Pi-
lot fürchten. FOTO VERLEIH

Unser Tipp: „Sully“

Mühldorf – Sein Leben galt
der Gemeinschaft und der
Kommunalpolitik: 30 Jahre
lang war Benedikt Ott Stadt-
rat in Mühldorf und hat vor
allem als Kulturreferent Spu-
ren hinterlassen. Auf seine
Initiative gehen die Grün-
dung der städtischen Musik-
schule und die Einrichtung
der Bücherei im Kornkasten
zurück. Zwei wichtige Insti-
tutionen, die heute aus
Mühldorf nicht wegzuden-
ken sind.
Mit seinem Namen verbin-

den viele die beliebten alpen-
ländischen Sing- und Musi-
zierabende, die er nach sei-
ner Pensionierung als Lehrer
an Kathrein und im Advent
im Haberkasten einführte
und bis zuletzt organisierte.
Die Stadt ehrte ihn dafür
2009 mit der Bürgermedaille.
20 Jahre lang stand er der
CSU vor.

Ott war Lehrer mit Leib
uns Seele. Geboren in Boll-
stadt bei Nördlingen kam er
nach dem Studium der Geo-
grafie, Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften an der
Maximiliansuniversität in
München für zehn Jahre an
das Ruperti Gymnasium.
Dort lernte er seine Ehefrau
Paula Schwarz kennen, sie
brachte die Töchter Claudia
und Angela und Sohn Mi-
chael zur Welt.
Seine berufliche Laufbahn

führte ihn an die Fachober-
schule in Wasserburg, die er
zehn Jahre lang leitete. Über
die FOS in Landshut kam er
an die Fachoberschule Altöt-
ting. Ott bereitete als Lehrer
38 Jahre lang junge Leute auf
das Berufsleben vor, 23 Jahre
leitete er Schulen. Er war bei
Schülern und Kollegen be-
liebt wegen seiner Korrekt-
heit, Freundlichkeit und dem

großen Verantwortungsbe-
wusstsein. Nie verließ ihn die
Freude an seinem gewählten-

Beruf. Von al-
len wurde er
geschätzt we-
gen seiner
Hilfsbereit-
schaft und
Standfestig-
keit.
Gern ver-
brachte er
Freizeit in
Südtirol, wo-
hin er auch
zahlreiche
Törggelenfahr-

ten organisierte. Dann erwies
er sich dort als profunder
Kenner des Landes und der
Menschen.
Ott ist in der vergangenen

Woche im Alter 86 Jahren ge-
storben. Um ihn trauern sei-
ne Frau, die drei Kinder und
zehn Enkelkinder. nz

NACHRUF .........................................................................................................................................................................................

Zum Tode des langjährigen Mühldorfer Stadtrats Benedikt Ott

Ein Leben für die Gemeinschaft

Bendikt Ott
ist tot.


